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Vallstedt ist Regionalliga-Dorf!

Der Durchmarsch ist geschafft! Mit dem erneuten Aufstieg  
der 1. Volleyballherren betritt der Verein absolutes Neuland. 

                                                                                                                                    Bericht siehe Seite 16 



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

   Ihren persönlichen 

  Ansprechpartner 

 treffen Sie bei uns. 

Tel.: 05331 889-0

Erfolgreiches 
Netzspiel!
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Andreas Voß doppelter Sieger beim Arno-
Pretorius-Gedächtnis-Turnier 2017
Am 15.01.2017 war es wieder 
soweit. Zu Ehren unseres lang-
jährigen Spartenleiters Arno 
Pretorius wurde wieder das 
nach ihm benannte Pokalturnier 
ausgetragen. Arno wäre im 
November 2016 85 Jahre alt 
geworden. Für alle Tischtennis-
spieler ein zusätzlicher Grund 
für besondere Motivation.  
12 Aktive gingen an diesem 
Sonntagmorgen an den Start um 
den begehrten Pokal zu errin-
gen. Das Turnier wurde nach 
alter Tradition wieder im dop-
pelten K.O.-System ausgetragen. 
Hierbei ist selbst bei einer 
Niederlage noch der Turniersieg 
möglich. Ein ausgeklügeltes 
Vorgabesystem in Abhängigkeit 
der individuellen Spielstärke 
sorgte zusätzlich für ein 
besseres Chancengleichgewicht. 
In der Einzelkonkurrenz konnte 
Philip Lüthe (5. Mannschaft) 
die jeweilige Vorgabe nutzen 
und zog bis ins Halbfinale ein. 
Auf diesem Weg schlug er u. a. 
den aktuellen Spitzenspieler der 
1. Mannschaft Reiner Bink mit 
2:1. Im Halbfinale erwies sich 
dann allerdings Andreas Voß 

als zu starker Gegner. Andreas 
zog damit ungeschlagen ins 
Finale ein. Dort fand er in 
Christian Sorge (4. Mann-
schaft), der über den Umweg 
der Verliererrunde ins Finale 
einzog, einen gleichwertigen 
Gegner. Nach spannendem 
Spielverlauf konnte sich 
Andreas am Ende mit 3:1 
durchsetzen. Somit konnte er 
sich erstmals den Titel sichern. 
Herzlichen Glückwunsch dazu. 
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In der Doppelkonkurrenz wur-
den die Paarungen zugelost. 
Hier konnte die Paarung Holger 
Sorge (5. Mannschaft)/Stefan 
Streich (1. Mannschaft) sou-
verän die Siegerrunde für sich 
entscheiden und somit ins 
Finale einziehen. Hier trafen sie 
auf die beiden Finalisten der 
Einzelkonkurrenz Christian 
Sorge und Andreas Voß, die im 
Doppel gemeinsam antreten 
durften. Auch hier entwickelte 
sich eine spannende Partie. Am 
Ende konnten sich Andreas 
und Christian verdient mit 3:1 
durchsetzen und somit den Titel 
sichern. Auch hierzu herzlichen 
Glückwunsch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Turnier hat allen wieder 
viel Freude gemacht. Und für 
alle, die diesmal nicht so er-
folgreich waren gilt: Auf ein 
Neues im nächsten Jahr!  

 
Stefan Streich 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



  5 

2. Herren Meister in der 1. Kreisklasse! 
 

1. Herrenmannschaft 
Die 1. Herrenmannschaft hat in 
der Bezirksklasse die Saison 
2016/2017 mit 20:16 Punkten 
auf dem 5. Tabellenplatz been-
det. Sie spielte in folgender Auf-
stellung: Reiner Bink, Andreas 
Voß, Frank Lange, Stefan 
Streich, Jörg Hoyer und Frank 
Ahrens. 
  
2. Herrenmannschaft  
Die 2. Herrenmannschaft errang 
in der Saison 2016/2017 mit 
33:3 Punkten in der 1. Kreis-
klasse die Meisterschaft und 
würde damit in die Kreisliga 
aufsteigen. Da der überwiegen-
de Teil der 2. Herrenmannschaft 
lieber mit einer Vierermann-
schaft   als   mit   einer   Sechser- 
mannschaft spielen 
will; die Kreisliga 
jedoch mit Sech-
sermannschaften 
spielt,  wird auf 
dem Kreisver-
bandstag am 22. 5 
2017 vom S.V. 
„Grün-Weiß“ Vall-
stedt erneut der 
Antrag gestellt, 
dass in der 
Kreisliga ebenso 
wie in allen 
anderen Klassen 
auf Kreisebene  
 

 

 
künftig mit Vierermannschaften 
gespielt werden soll. Der Antrag 
wurde im letzten Jahr mit 85 
Nein-Stimmen zu 76 Ja-Stimmen 
abgelehnt. Kurios war dabei, 
dass 23 Vereine für den Antrag 
und nur 19 Vereine dagegen 
gestimmt haben. Da die Anzahl 
der Stimmen sich nach der 
Größe der Vereine richtet und 
die großen Vereine überwie-
gend gegen den Antrag ge-
stimmt haben, wurde der An-
trag abgelehnt. Da im letzten 
Jahr etliche kleinere Vereine 
nicht anwesend waren, hoffen 
wir, dass der Antrag in diesem 
Jahr angenommen wird. Das 
zweite Herrenteam spielte in 
folgender     Besetzung:     Frank  
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Schubert, Holger Lange, Cars-
ten Wielebski und Josef 
Kwiotek. 
Zur errungenen Meisterschaft 
herzlichen Glückwunsch. 
 

3. Herrenmannschaft 
Die 3. Herrenmannschaft errang 
in der  2. Kreisklasse Staffel B 
mit 20:16 Punkten einen aus-
gezeichneten 4. Tabellenplatz. 
Zur neuen Saison ist geplant, in 
der 1. Kreisklasse eine 2. Staffel 
einzurichten. Die ersten vier 
Mannschaften aus den beiden 
Staffeln der 2. Kreisklasse wür-
den damit in die 1. Kreisklasse 
aufsteigen. Die 2. Herrenmann-
schaft würde damit nach dem 
letztjährigen Aufstieg in die 2. 
Kreisklasse in diesem Jahre 
erneut aufsteigen. Auch hierzu 
herzlichen Glückwunsch. Die 
Mannschaft spielte in folgender 
Aufstellung: Rudi Gansberg, 
Martin Krause, Waldemar 
Kaller und Reinhard Kipper.  
 

4. Herrenmannschaft 
In der Saison 2016/2017 belegt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die  4. Herrenmannschaft  in der  
3. Kreisklasse Staffel D mit 
14:20 Punkten den 6. Tabel-
lenplatz. Die 4. Herrenmann-
schaft spielte in folgender 
Aufstellung: Sven Höger, 
Ansgar Görke, Hubert Lange, 
Ingo Meier, Fabian Spaete und 
Christian Sorge. 
  

5. Herrenmannschaft 
Nach   Ende   der   Saison  2016/ 
2017 belegt die 5. Herren-
mannschaft in der 4. Kreisklasse 
Staffel C mit 23:9 Punkten einen 
ausgezeichneten 3. Tabellen-
platz. Sie hat den 2. Tabellen-
platz und damit den  Relega-
tionsrang nur um einen Punkt 
sowie dem schlechteren Spiel-
verhältnis verpasst. In der 5. 
Herrenmannschaft spielten fol-
gende Spieler: Philip Lüthe,  
Holger Sorge, Robin Wegener, 
Hellmut Winkel, Hans Meyer-
Burgdorf,  Kilian Prüße und 
Hendrik Kleinert.  

Reinhard Kipper  
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70 Jahre Tischtennis in Vallstedt 
 

2017 besteht die Tischtennis-
abteilung des S.V. Grün-Weiß 
Vallstedt 70 Jahre. Aus diesem 
Anlass findet am Donnerstag, 
den  15. 6. 2017 in der Sport-
halle in Vallstedt eine Jubi-
läumsveranstaltung statt.  
Unter dem Titel „Die beste 
Tischtennisshow der Welt“ wer-
den der dreifache Europa-
meister Milan Orlowski und 
der zweifache Vizeweltmeister 
Jindrich Pansky dem Vall-
stedter Publikum ihre Klasse an 
der Tischtennisplatte demon-
strieren. Nach der Vorstellung 
der Spieler wird je ein Einzel 
gegen Josef Rempe vom Meister 
der Bezirksoberliga S.V. Arminia 
Vechelde     und     gegen     einen  
 
 
 

 

Spitzenspieler unserer 1. Her-
renmannschaft ausgetragen. 
Nach einer kurzen Pause findet 
dann ein Schaukampf Orlowski 
gegen Pansky statt, in dem der 
ehemalige Europameister und 
der ehemalige Vizeweltmeister 
ihr Können in dieser Sportart 
auf einzigartige Weise präsen-
tieren werden. 
Die Tischtennisabteilung hofft 
auf eine rege Teilnahme an 
dieser Jubiläumsveranstaltung. 
Für das leibliche Wohl wird vor 
und während der Veranstaltung 
durch die Tischtennisabteilung 
gesorgt (Getränke- und Grill-
stand). 

Reinhard Kipper 
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Wochenendfahrt nach Hann. Münden 
  

10 Tennisfreunde waren im 
März diesmal mit am Start (im 
Zug). Wir verbrachten in un-
seren zum Teil neu gestaltetem 
Hotel wieder einige schöne 
Stunden. Auch 2018 fahren wir, 
dann zum vierten Mal, wieder 
nach Hann. Münden. 
 

 
 

Platzeröffnung 
Ab Ende April / Anfang Mai 
können wir wieder unsere 
Außenplätze nutzen. 

Wir freuen uns auf eine schöne 
Saison 2017. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schnuppertennis 
 

Hallo Sportfreunde, 
die Tennissparte GW Vallstedt 
bietet im Monat Juni, nach 
Absprache,  kostenlose Schnup-
perstunden für alle Altersklas-
sen an. 
Jeder ist herzlich willkommen. 
Weitere Informationen erhaltet 
ihr von unserem Tennistrainer 
Henrik Bormann. 
Telefon: 01 57 – 87 35 34 48 

         Jürgen Mehring 
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Volleygriert-Turnier 2017 
 

Am vergangenen Sonntag fand 
in der Vallstedter Turnhalle 
erstmalig das Volleygriert-
Turnier statt. Es traten 6 Hobby-
Mannschaften aus 4 Vereinen 
gegeneinander an. Das Ziel 
Integration mit Spaß und Spiel 
zu verbinden war ein voller 
Erfolg. Die Migranten der Mann-
schaften lernten sich unterein-
ander kennen, tauschten Kon-
taktdaten aus und haben Lust 
noch weitere Turniere zu 
spielen. Die Begrüßung wurde 
dank Matran auch auf Arabisch 
übersetzt, damit jeder den 
Ablaufplan verstehen konnte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorrunde wurde in zwei 
3er-Grupen auf Zeit ausgespielt. 
Nachdem die Gruppenplatzie-
rung feststand, gab es pünktlich 
um 12.00 Uhr Mittagessen. 
Nach den Kreuzspielen standen 
nun die Platzierungsspiele an, 
die mit zwei Gewinnsätzen 
gespielt wurden. Beim Spiel um 
Platz 5 setzte sich Ilsede gegen 
VfL Westercelle 2 durch. Um 
Platz 3 spielten Vfl Westercelle 
1 und TSV Giesen 2. Hier schaff-
te es der TSV 2 aufs Treppchen. 
Im Finale standen nun der 
Ausrichter GW Vallstedt und 
TSV Giesen 1.  Es  war  ein  span-  
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nendes Spiel, doch im Tiebreak 
entschied Vallstedt das Spiel mit 
16:14 für sich und holte den 
Pokal nach Hause. 
Auch hier nochmal vielen Dank 
an alle Helfer! Es war ein 
schöner und erfolgreicher Tag. 

 
Lisa-Marie Andreä 

Pascal Schaper (GWV) und  
Lisa-Marie (NWVV + GWV)  

bei der Siegerehrung 
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Landesliga – Wir kommen! 
 

Nach zwei Meisterschaften in 
Folge und dem damit verbun-
denen Aufstieg in die Bezirksliga 
waren plötzlich die erste und 
zweite Mannschaft der Spielge-
meinschaft in einer Staffel. Vor 
dem Beginn der Saisonvorberei-
tung setzten sich die Verant-
wortlichen zusammen, um die 
Strategie festzulegen. Das Er-
gebnis war die Zusammenstel-
lung eines Perspektivteams, das 
mittelfristig in die Landesliga 
aufsteigen sollte. Diese wurde 
als VSG GW Vallstedt / MTV 
Vechelde II in die neue Saison 
geschickt. Trainer Jürgen 
Ehlers nominierte 5 Spiele-
rinnen aus der Mannschaft des 
Vorjahres        (   Julia Jasiewicz,  
 

 

Lisa-Marie Andreä, Anna-
Marie Rösel, Nathalie Schlag-
ner und Chantal Andreä mit 
Jugendspielrecht); 3 Spielerin-
nen aus der 1. Mannschaft 
(Jennifer Korth, Carolin Koep-
ke und Katharina Zimmer-
mann). Die Neuzugänge Svenja 
Steinau und Lara Buchberger 
komplettierten das Team, das 
unter dem Motto und dem 
Schachtruf  „Wir sind ein Team“ 
eine sehr erfolgreiche Saison 
gespielt hat und  die Meister-
schaft mit dem phantastischen 
Vorsprung von 17 Punkten 
unter Dach und Fach gebracht 
hat. 50 Punkte hat die ehr-
geizige Mannschaft in der 
Bezirksliga geholt und lediglich 

ein einziges 
Match ver-
loren. Man 
hat sich or-
dentlich Res-
pekt ver-
schafft. 
Das macht 
Mut für 
höhere  Auf-
gaben, jetzt 
endlich in 
der Landes-
liga! 

 
Jürgen 
Ehlers 
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Unser stolzer Landesligaaufsteiger: Hinten von links mit Jennifer Korth, Carolin Koepke, 
Nathalie Schlagner, Lara Buchberger, Svenja Steinau und Trainer Jürgen Ehlers. 

Vorn von links: Katharina Zimmermann, Chantal Andreä, Lisa-Marie Andreä,  
Julia Jasiewicz und Anna Rösel 
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Volleyballsaison ist beendet! 
 

Ins Ziel gerettet haben sich 
unsere Spieler der Reserve, das 
Landesligateam von GW hat mit 
einem Kraftakt die Klasse 
gehalten. 
 

 
 

Den Grundstein dazu hat man 
mit den beiden Siegen am 
letzten Heimspieltag gelegt, 
volle 6 Punkte plus noch einen 
aus dem Auswärtsspiel in 
Lachendorf, machen zusammen 
20 Zähler. Das hat gereicht um 
den sicheren 6. Platz einzu-
fahren. 
Mit einem eindrucksvollen 3:1-
Sieg beim Meister Olympia 
Braunschweig mit der besten 
Saisonleistung 
haben die 3. 
Herren die Be-
zirksliga auf 
Rang 3 beendet. 
Bei dem mit 
Senioren ge-
spickten Team 
steht die Zu-
kunft noch offen. 
Einige Spieler 
beenden ihre 
Karriere,      man  

 

wird in den nächsten Tagen 
sehen, ob diese Lücken gefüllt 
werden können. 
Das Damenteam II müsste in der 
neuen Saison in der Bezirks-
klasse antreten. Dazu sind 
Spielerinnen notwendig, die aus 
dem Kader der letzten Saison 
nicht mehr vorhanden sein 
werden. Eine Abmeldung 
scheint wahrscheinlich. 
Möglicherweise rücken aber 
auch Jugendliche aus dem 
Bereich U16 und U14 der 
Vereine Vechelde und Vallstedt  
nach. Kann man aus dieser 
Spielermenge 2 Teams bilden, 
werden wir auch in der 
kommenden Saison wieder 3 
Damenteams haben. Endschei-
dungen dazu werden noch im 
April fallen müssen. 

               W. Weißer  
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Kurz notiert: 
 

*** GW Vallstedt hat in einem 
Testspiel den künftigen Konkur-
renten aus der Regionalliga 
Giesen Grizzlys knapp mit 2:3 
im Tie-Break verloren. 
 
*** Aktuelle   Informationen    zu 
den Volleyballern  findet  ihr wie 
immer unter 
www.volleyballvips.de
Besucht uns auch auf Facebook 
um immer brandaktuell infor-
miert zu sein! 
www.facebook.com/volleyballvips 
       
*** zum 10. Jahrestag der Bau-
genehmigung des Volleyball-
vereinsheims haben die Freude 
unserer Sportart im Beach-Club 
bei Freibier gefeiert und sich 
eine Dia-Show mit den Bau-
bildern aus der damaligen Zeit 
angeschaut. 
 
*** Im Rahmen der Saisonab-
schlussfeier haben die Volley-
baller ihr Spieler des Jahres 
gewählt. 
Damen: 
1. Julia Jasiewicz 70 Punkte 
2. Chantal Andreä 29 Punkte 
3. Anna Rösel  28 Punkte 
Julia hat es damit geschafft als 
erste 3. Mal hintereinander zu 
siegen! Glückwusch dazu. 
Herren: 
1. Hendrik Schultze 40 Punkte 

2. Fabian Regier 31 Punkte 
3. Stefan Saltzmann 27 Punkte 
 
*** Volleyball-Pechvögel für 
ihren Teilausfall in der abge-
schlossenen Saison erhielten 
Kimberly Dähn, Sebastian 
Kaletka und Franz Dietrich. 
 
*** Zur Volleyballmannschaft 
des Jahres wurde trotz der 
Erfolge der 1. Herren unser 
Damenteam als Landesligaauf-
steiger erkoren. Das Team hat 
sich als fleißigster Punkte-
sammler hervorgetan und 50 
Zähler auf dem Konto. 
 

 
Sieht aus wie Willex steckt aber Henne 

drin! Aus den Händen unseres 
Abteilungsleiters durfte Hendrik 

Schultze den Pokal für den Volleyballer 
des Jahres übernehmen. 
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Tagebuch der Träume  
hin zur Regionalliga! 
 

Da diese Saison für alle etwas 
besonderes war, haben wir 
versucht, auch einen beson-
deren Saisonbericht zu 
schreiben. Daher haben wir 
uns heimlich an die Tage-
bücher der Beteiligten ge-
macht um euch hier Auszüge 
bereitzustellen...viel Spaß da-
mit! 
 
24.04.2016 (Faneintrag): 
Hallo liebes Tagebuch, 
Heute waren wir Mündener mit 
den Jungs aus Vallstedt unter-
wegs. Ob du's glaubst oder nicht 
- die spielen jetzt sogar schon 
um den Aufstieg in die Oberliga! 
Weil wir da ein paar Freunde 
haben, die uns eingeladen ha-
ben, sind wir mitgefahren, um 
die Jungs zu unterstützen. Boah, 
war das früh! Wir mussten 
schon um halb 7 losfahren - und 
das am Wochenende! Also wir 
haben unsere Pflicht auf jeden 
Fall erfüllt, deshalb waren jetzt 
die VVV-Jungs am Zug.  
Jaaa, gute Gastgeber sind sie: für 
ausreichend Getränke und 
Essen war gesorgt und die Stim-
mung [Anm. der Red.: sowohl im 
Bus als auch in der Halle] war 
auch super :) 
Als das Spiel dann endlich 
losging wurde es ernst und 

kaum jemand konnte sich auf 
den Plätzen halten - spannender 
ging's kaum: Dominanz, Rück-
lage, Verletzte - alles war ver-
treten! 
Am Ende gab es dann den 
verdienten Sieg für Vallstedt, 
den wir alle (inklusive Zonki) 
zusammen gefeiert haben. 
Unsere Anforderung für den Tag 
war "Quäl dich, du Sau" und ja, 
liebes Tagebuch, das haben die 
Jungs erfüllt! 
 
14.08.2016 (Eric aus WF): 
Liebes Tagebuch, 
heute haben mich die Vall-
stedter gefragt, ob ich bei Ihnen 
aushelfen kann beim Vechelder 
Turnier, da sie anscheinend 
nicht genug Leute zusammen 
bekommen...schon komisch...die 
haben doch eigentlich einen 
großen Kader… 
Ich bin gerade so pünktlich an-
gekommen und konnte auch 
direkt das Team begrüßen-
...Stefan, Flo, Christian und 
Elias kannte ich ja schon von 
letzter Saison ... dann kamen 
noch Daniel als Neuzugang für 
Vallstedt, Mirko aus deren 
Zweiten und Denis aus Halber-
stadt dazu...eine bunte Truppe-
...muss man ja sagen...scheinbar  
haben die  Vallstedter echt  Pro- 
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Bleme, personell… 
Was mich wirklich gewundert 
hat war das Auftreten von Mar-
kus an der Seitenlinie...der hat 
da immer Sachen reingerufen 
und hey...wir haben irgendwie 
Samstag alles gewonnen...geile 
Sache...auch wenn ich den Jungs 
erstmal zeigen musste, wie man 
richtig Spaß auf dem Feld hat! 
Sonntag war Flo dann nicht 
mehr da, dafür kamen Basti und 
Bene noch um das Team zu 
unterstützen ... mein Highlight 
war der Kommentar von 
Markus zu einem der Angriffe 
von Elias…”Der Junge haut den 
Ball so weit weg, damit der 
Gegner genug Zeit hat ins Netz 
zu fassen!”...Geiler Typ...Ja was 
soll man sagen ... am Ende des 
Tages standen wir als Sieger fest 

und haben die obere Leistungs-
klasse gewonnen...starke Sache!! 
Hat Spaß gemacht! 
So Zeit fürs Bettchen...schlaf gut, 
liebes Tagebuch! 
 
August 2016 (Fabi)  
Liebes Tagebuch, 
vor meinem ersten Training bei 
Vallstedt war ich ganz schön 
aufgeregt. Als ich ankam, über-
raschte mich dann doch etwas 
völlig anderes. Auf dem Weg zur 
Halle war ich von einem unter-
schwelligen Grummeln umge-
ben, was ich zunächst über-
haupt nicht zuordnen konnte. 
Ich fühlte mich wie an einem 
Flughafen oder in einer Bahn-
hofshalle. Dann sah ich den 
Grund für das Getöse und mein 
Neid  wurde direkt geweckt.  Die  
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gesamte Mannschaft war nach 
dem Aufstieg in die Oberliga mit 
professionellen Rollkoffern aus-
gestattet worden, wo sogar die 
Spielernummern draufstehen. 
Ich wusste genau, den MUSS ich 
auch haben!  
Zwei Wochen später wurde mir 
das Objekt der Begierde inklu-
sive eines neuen Trikotsatzes 
ausgehändigt. 
In dieser Nacht habe ich be-
sonders gut geschlafen. Schlaf 
du auch gut liebes Tagebuch 
 
28.08.2016 (Torben):  
Liebes Tagebuch, 
heute stand die erste Runde des 
nordwestdeutschen Volleyball-
pokals an. Nachdem uns der 
Wolfenbütteler VC den Hintern 
versohlt hat, kam auch noch der 

MTV Gifhorn und hat uns mit 
2:0 besiegt. Auch wenn wir 
abschließend noch gegen den 
VfL Uetze gewinnen konnten - 
das hatten wir uns anders 
vorgestellt!  
Wir geloben Besserung und 
hoffen auf bessere Zeiten, liebes 
Tagebuch! 
 
03.09.2016 (Stefan):  
Liebes Tagebuch, 
was geht hier ab??? Heute 
hatten wir unseren Saison-
auftakt...und ich muss es direkt 
vorweg nehmen...wir sind Spit-
zenreiter ...   in      der     Oberliga 
....einige im Team planen schon 
mit der Regionalliga...hey Auf-
steiger und dann zwei 3:0 Siege 
... ich weiß nicht wirklich was 
ich dazu sagen soll… 
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Erst haben wir Dannenberg 3:0 
besiegt, was in der Relegation 
noch deutlich schwerer war  ... 
und dann haben wir die 
Oberligagestandene Truppe von 
Weende mit 3:0 nach Hause 
geschickt...sollte dieses wirklich 
Oberliganiveau bleiben? Inner-
lich zerreißt es mich und ich 
würde am liebsten auch direkt 
an Aufstieg denken ... doch das 
waren zwei Spiele ... die Saison 
wird noch lang ... Erstmal 
schauen wie wir nun auf dem 
Teppich bleiben können ... ich 
versuch dann mal zu  schlafen … 
Gute Nacht, liebes Tagebuch! 
 
17.09.2016 (Torben):  
Liebes Tagebuch, 
wir haben heute 3:1 gegen 
Düngen/Holle/Bodenburg ver-
loren. Ich mag verlieren nicht 
sonderlich gerne. 
Vielleicht sind wir doch gar 
nicht so gut, wie wir nach 
unseren zwei 3:0-Siegen an 
unserem ersten Heimspieltag 
dachten. Auf der anderen Seite 
sind die mittelmäßig sympa-
thischen Gastgeber natürlich bis 
in die letzte Haarspitze aus-
gefuchst gewesen.  
Wir werden es sehen, liebes 
Tagebuch! 
 
15.10.2016 (Stefan): Liebes 
Tagebuch, 
heute ging es in die verbotene 
Stadt ... für mich persönlich war 

dieses ein nicht so toller Tag 
aber immerhin haben wir 3 
Punkte bekommen und es 
waren doch einige Highlights 
und Kuriositäten dabei … Doch 
fangen wir vorne an...wir haben 
in Laatzen gespielt ... gegen 
Hannover...nicht in  Hannover ... 
da gibt es scheinbar auch eine 
Marktstr. ... haben Henne und 
Chris zumindest behauptet ... 
nachdem      das       erste      Spiel  
 

 
 

immer länger wurde und Janusz 
immer noch nicht da war, hatten 
wir schon die Vermutung, dass 
er diese Hürde auch genommen 
hat mit der gleichen Strasse in 
der   anderen   Stadt ... und    ja ... 
zusätzlich fiel noch sein Handy 
aus, also ist er von Hannover 
wieder nach Hause um zu 
schauen wo er hin muss..auf 
dem Weg zur Halle dann Voll-
gas...einmal recht freund-
lich...und einen Monat Fahrver-
bot...der Arme...dann kommt er 
in die Halle...bekommt beim 
Einschlagen einen Ball ins 
Gesicht…*Autsch*...Der Spielver-
lauf war anfangs auch nicht wie 
gewünscht...er hat zwischen den 
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Sätzen prompt eine Karte be-
kommen, dass wir mit 0:1 star-
ten konnten, da das Schied-
sgericht nicht immer auf unse-
rer Seite war...besser gesagt gar 
nicht...Bei mir zwickt es ziemlich 
im Knie, ich hoffe, dass da nix 
längerfristiges draus wird. Doch 
es gab auch positive Momen-
te...wir haben 3:1 gewonnen 
gegen eine starke junge Truppe 
aus Hannover (in Laatzen) und 
es waren tatsächlich einige Zu-
schauer für uns angereist! Die-
sen sei hier nochmal besonders 
gedankt! voll stark… 
so liebes Tagebuch...ich muss 
mein Knie kühlen.. 
 

29.10.2016 (Torben):  
Liebes Tagebuch,  
heute haben wir unsere Visiten-
karten erhalten. Mensch, sehen 

wir  alle  toll  aus!   Ich bin schon 

          
gespannt auf die ersten Gesich-
ter, wenn wir die Karten als 
Freikarten für unsere Heim-
spiele herausgeben. (Dass der 
Eintritt ohnehin frei ist, muss ja 
niemand wissen…) Also, was 
das Marketing betrifft sind wir 
sicher einzigartig in der Liga.  
Da können sich wohl selbst 
einige Bundesligisten noch eine 
Scheibe von abschneiden. Und 
wir haben noch sooo viele neue 
Ideen... 
Sei gespannt, liebes Tagebuch! 
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06.11.2016 (Olli): 
Liebes Tagebuch,  
heute wurde mir bewusst 
welchen Einfluss die Medien auf 
Spieler haben können. Gerade 
wieder genesen von meiner 
Knieverletzung, ging es heute 
mit den Jungs in meine 
Heimatstadt zu meinem Ex-
Verein MTV Gifhorn. Damit 
verbunden auch zu meinem 
volleyballtechnischen Ziehvater 
Werner M. In den Medien 
sprach dieser von der „Rück-
kehr des verlorenen Sohnes“ 
und wie sehr sie mich dort 
vermissen.  
Auf einmal war ich als Person 
bei dem Spiel in den Fokus 
gerückt. Puh, ganz ehrlich, damit 
kam ich nicht klar. Zum Glück 
haben die Jungs, meine Fehler-
quote aufgefangen und wir ha-
ben 3:1 gewonnen. Aber hey, 
wenn ich anfällig gegenüber 
solchen medialen Psychospiel-
chen bin, dann sind es andere 
wohl auch. Vielleicht sollte ich 
unsere Berichteschreiber dazu 
bewegen auch mal die Psycho-
karte in der Vorberichtserstat-
tung auszuspielen … vielleicht 
gegen Wolfenbüttel… Oh und ich 
hab schon eine Idee wie! 
Schlaf gut, liebes Tagebuch! 
15.11.2016 (Olli):  
Liebes Tagebuch,  
die Psychospielchen beginnen. 
Wie von mir geplant, konnte ich 

einen der Schreiberlinge zu 
einer extrovertierten Vorbe-
richtserstattung bewegen, die 
jedem Wolfenbütteler Spieler 
vor dem Spiel zu denken geben 
wird. Auf der Rückfahrt vom 
Training gestern habe ich mit 
Torben die mediale Taktik 
besprochen. Angriff lautet die 
Devise!  Wie auf einem Sezier-
tisch haben wir die Wolfen-
bütteler Schwächen analysiert 
und als Angriffspunkte für 
unsere medialen Psychospiel-
chen ausgemacht. Schnell be-
fanden wir die vor der Saison 
zusammengewürfelte Mann-
schaft als Söldnertruppe. Wei-
terhin wurden passende 
martialische  Begriffe  wie   z.  B. 
 

Erzfeind  für den Text ersonnen 
um ein paar verweichlichte 
Seelen des Gegners in Aufruhe 
zu versetzen. Die Taktik und 
Begriffe waren somit abge-
steckt, doch die Umsetzung des 
Textes durch Torben dann ist 
einfach fulminant. Und da einige 
Wolfenbütteler schon ein er-
bostes Feedback gegeben haben, 
scheint  der   Text   auch   durch-
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schlagskräftig angekommen zu 
sein. Ich bin mir sicher, wir 
haben sie verunsichert! 
Gute Nacht, liebes Tagebuch! 
 
19.11.2017 (Christian):  
Liebes Tagebuch, 
heute war es endlich soweit. 
Unser Heimspiel gegen den 
Wolfenbüttler VC. Auf dieses 
Spiel haben wir uns nun 
mehrere Trainingseinheiten 
vorbereitet. Aber das wichtigste 
ist einfach die Geilheit auf den 
Sieg. So wurde es besprochen 
und umgesetzt. (...) Anpfiff, 
Focuss on the Game. Wir 
machen ein grandioses Spiel. 
Und plötzlich steht es 1:0, kaum 
Fehler.  Alles  gelingt. Block. Ass.  
Abwehr.  Bäm  Bäm  Bäm.   Geil! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anpfiff zum 2. Satz . Focus! Das 
Spiel wird umkämpfter. Doch 
wir können das Ding am Ende 
3:0 gewinnen. Was für ein Spiel. 
Ich bin immer noch voller 
Adrenalin. Aber jetzt muss ich 
doch irgendwie einschlafen... 
Bäm Bäm Bäm..  
Gute Nacht, liebes Tagebuch! 
 
Januar 2017 (Fabi):  
Liebes Tagebuch, 
heute grüße ich dich aus dem 
Krankenhaus, aber bitte mach 
dir keine Sorgen, ich bin genau 
dort, wo ich sein möchte. Vor 
kurzem erzählte ich dir, dass der 
Status „Neuzugang des 
Jahrhunderts“,   den    ich    inne- 
habe, mich enorm unter Druck 
setzt.  Nicht nur  bei den Spielen, 
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wo permanent Bestleistung von 
mir erwartet wird, sondern auch 
beim Training, sind die 
Erwartungen an meine Person 
enorm hoch. Ich bräuchte eine 
Pause, um den Burnout zu 
vermeiden, aber bislang hatte 
ich keine Ausrede – bis heute. 
Beim Freeletics kam mir die 
Blitzidee. Ich machte einfach 
statt den üblichen 20 Liege-
stützen zehn Mal mehr, also 
insgesamt 200. Der Effekt über-
traf alle meine Erwartungen. 
Mein Creatinkinase Wert schoss 
in die Höhe – von üblichen 200 
auf sage und schreibe 80000. 
Das ist eine acht mit vier Nullen 
und beförderte mich direkt ins 
Krankenhaus. Hier behalten sie 
mich insgesamt drei Tage und 
anschließend habe ich Sport-
verbot, bis sich alles norma-
lisiert hat. Demnach die perfekte 
Ausrede, um meine verdiente 
Pause zu rechtfertigen. 
Machst gut, liebes Tagebuch. Die 
nächsten Tage wirst du wenig 
von mir hören, da ich mich von 
den netten Krankenschwestern 
gesund pflegen lassen. 
 
21.01.2017 (Henne):  

Liebes Tagebuch 
heute hatten wir unser erstes 
Heimspiel in 2017. Mit Düngen 
und Hannover hatten wir zwei 
starke Gegner zu Gast und 
waren   dementsprechend  moti- 

 
viert. Die komplette Mannschaft 
wollte die Schmach aus dem 
Hinspiel gegen Düngen aus-
bügeln und die einzige Mann-
schaft die uns in der Hinrunde 
geschlagen hat, besiegen. 
Der Trainer warnte uns aller-
dings auch vor den starken 
Jungs aus Hannover. Gesagt, 
getan. Oder auch nicht. Die 
Vorbereitung auf den Spieltag 
verlief leider nicht so gut, da wir 
nach dem Sieg gegen Wolfen-
büttel noch auf Wolke 7 
schwebten. Prompt verloren wir 
die ersten beiden Sätze gegen 
Düngen bis wir endlich unser 
eigenes Spiel fanden um dann 
doch noch mit 3:2 zu gewinnen. 
Ohne diese kämpferische Glanz-
leistung wäre die Saison viel-
leicht anders verlaufen. Vor 
allem war Franz einfach der 
Knaller. Er stand mit seinem 
Saxophon auf der Tribüne und 
hat einen Schlachtruf nach dem 
anderen angestimmt. (Ich 
glaube er kam auch erst zum 
dritten Satz). Nachdem wir so 
fulminant zurückgekommen 
sind, erlegten wir die Hanno-
veraner glatt mit 3:0. Allerdings  
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lag es keinesfalls am Gegner, 
sondern uns gelang auf einmal 
alles. Ob Sprungaufschläge, 
Trickspielzüge oder ähnliche 
Raffinessen, angepeitscht vom 
Publikum waren wir nicht mehr 
zu stoppen. 
Damit sind wir jetzt wieder auf 
Platz 1 angekommen und so 
langsam macht sich das 
verbotene Wort immer breiter 
im Kopf. Aufstieg? Regionalliga? 
Man wird ja noch träumen 
dürfen. 
 

Gute Nacht liebes Tagebuch, ich 
gehe jetzt ins Bett und träume 
von massenhaft Zuschauern, 
Zentralfeld, kein Schiedsgericht 
mehr stellen und und und ... 
 
04.02.2017 (Mirko, aufstre-
bender Mittelblockjuwel):  
Liebes Tagebuch, 
ich war so nervös! Heute durfte 
ich mal bei der ersten Mann-
schaft in der Oberliga aushelfen! 
Okay, die Jungs hatten echte 

Verletzungs- und Krankheits-
probleme, und ja, es wollte kein 
anderer außer mir. Und ja, 
richtig helfen konnte ich auch 
nicht. Ja, nach einem Satz wurde 
ich ausgewechselt. Sei nicht so 
frech liebes Tagebuch! 
Aber es hat trotzdem Spaß 
gemacht, mal Oberligaluft zu 
schnuppern - auch wenn es nur 
für einen Satz war, und ich 
kaum was auf die Reihe be-
kommen habe. Es war schon ein 
ganz anderes Niveau als ich das 
von der zweiten Mannschaft in 
der Landesliga gewohnt bin. 
Aber wichtig ist: Wir haben glatt 
3:0 gewonnen, die erste Mann-
schaft ist weiter auf Kurs, und 
die Verletzungssorgen (z.B. 
Fabian nach einer "leichten" 
trainingsinduzierten Über-
lastung) gehen auch langsam 
wieder zurück. Besonders 
gefreut hat mich, dass Toni zum 
Zuschauen vorbeikam - auch 
wenn wie üblich kaum Zeit zum 
Quatschen war. 
 

12.03.2017 (Chris):  
Liebes Tagebuch,  
heute ist es endlich geschehen! 
Ich kann es nicht fassen, dass es 
passiert ist. Es ist das schönste 
Gefühl auf Erden. Ich dachte, ich 
sei dieser Aufregung und Span-
nung nicht gewachsen. DAS 
erste MAL! Wie oft ich dir den 
Wunsch nach dem ersten MAL 
geschildert   habe.    Gefühlt   hat 
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jeder um mich herum das erste 
MAL schon gehabt. Mein 
Wunsch endlich mitreden zu 
können war so unbändig, dass 
mich heute keiner mehr auf-
halten konnte. Ich kann es 
immer noch nicht fassen. Es 
fühlt sich alles so leer an, aber 
auch gleichzeitig so leicht und 
befreiend.  
MEISTER sein und das zum 
allerersten MAL! 
Wir konnten heute mit einer 
fulminanten, brüllenden Fan-
wand den letzten Punkt zur 
vorzeitigen Meisterschaft er-
ringen. Ein Jahr nach unserem 
Aufstieg bei der Relegation in 
Hitzacker hat der Verein wieder 
einen Reisebus gechartert, um 
in Hitzacker ein Jahr später den 
nächsten Aufstieg klar zu 
machen und das sogar mit einer 
Meisterschaft. Ich wurde so 
stark von den Fans und dem 
Willen nach einer Meisterschaft 
gepuscht, dass ich mit einem 
absoluten Traumteam diese 
Meisterschaft im zweiten Satz 
besiegeln konnte. Sie war uns 
dann nicht mehr zu nehmen. 
Wahrscheinlich haben wir auch 
deshalb den folgenden Satz 
etwas verdaddelt. Sehr be-
eindruckend finde ich jedoch, 
dass wir uns nach einem ver-
korksten Satz wieder alle zu-
sammenreißen können und das 
Blatt wenden. Hitzacker haben 

wir somit zum dritten Mal 
gezeigt, dass die “Ost-Gefahr” 
gar nicht so gefährlich ist und 
auch nicht in die Oberliga 
gehört. 
Heute werde ich sicher sehr gut 
schlafen liebes Tagebuch und 
das liegt nicht an der noch 
aktuell anhaltenden Aufstiegs-
feierei.  
Gute Nacht liebes Tagebuch, 
 

12.03.17 (Faneintrag):  
Liebes Tagebuch, 
 

ein Busfahrt die ist lustig, eine 
Busfahrt die ist schön, ja da 
kann man was erleben mit 
Trommel und Trompeten.  
Hollahi,   hollahohoho,  hollahia- 
hiahia hollaho.  
 

 
Und zum Schluss da kann man 
nur noch sagen, die Regionalliga 
kann was erwarten, denn wir 
haben Dannenberg an diesem 
Tage geschlagen. Ein Zisch, ein 
Zack, ein Sieg im Sack.  
Hollahi,    hollahohoho,   hollahia 
hiahia  hollaho,  liebes Tagebuch 
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25.03.2017 (Chris):  
Liebes Tagebuch,  
der letzte Spieltag dieser Saison 
ist nun vorbei und bevor ich zur 
grandiosen Saisonabschlussfeier 
im legendären Beachclub in 
Vallstedt gehe, möchte ich dir 
vom heutigen Spiel gegen den 
VFL Uetze berichten. Wir reisten 
als frisch gekürter Meister an 
und konnten völlig frei auf-
spielen. Naja, soweit die Theo-
rie...In der Woche vor diesem 
Spiel kamen mehrere unlautere, 
fast schon unabschlagbare An-
gebote bei uns ein das Spiel zu 
verlieren. Doch mit sowas 
möchten wir nichts zu tun 
haben. Wir haben wieder unser 
bestes   gegeben   und    konnten 
 

 

den Gegner recht schnell nieder-
ringen und unserer Favoriten- 
und Meisterrolle gerecht wer-
den. Diese Saison war einfach 
perfekt. Nur ein Spiel wurde 
verloren, sonst NUUUURRR 
SIEGE. Bin ich froh jetzt erstmal 
keine Siege in den nächsten 
Wochen feiern zu müssen und 
mich endlich an einem Wochen-
ende erholen zu können. Falls 
mich einer sucht, werde ich 
sicher in der Sauna der Was-
serwelt in Braunschweig zusam-
men mit Stefan zu finden sein. 
Ich wünsche dir, liebes Tage-
buch, eine gute Nacht und eben-
so eine erholsame freie Zeit bis 
zur Saisonvorbereitung, wenn 
ich dir wieder viel berichten 
kann. 
 
25.03.2017 abends (Willex) 
Liebes Tagebuch, 
59 Jahre bin ich ohne dich aus-
gekommen, jetzt muss ich mir 
dich tatsächlich noch anschaf-
fen, weil…ich muss da mal was 
los werden. 
Regionalliga, mit wieviel „L“ 
schreibt man das eigentlich, am 
liebsten mit 5, das kommt näm-
lich so was von gut über die 
Lippen. „Grün-Weiß“ ist tatsäch-
lich in die Eliteliga eingedrun-
gen. Und das total überzeugend. 
Konnte mich gar nicht satt 
sehen, an dem was da auf den 
Spielfeldern geschehen ist, muss  
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unbedingt aufhören selbst zu 
spielen, damit ich kommende 
Saison alles sehen kann. 
Och, wäre ich doch nur etwas 
jünger und könnte da irgendwie 
mitmischen. Gleich kommen die 
Jungs vom letzten Oberligasieg 
nach Hause, gefeiert haben wir 
den Aufstieg ja schon mehrmals, 
wie soll man die empfangen? 
Die Tür geht auf und es kommt 
einer  rein,  den kenne ich  nicht. 
Gibt´s  doch  gar  nicht!  Erinnert  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
mich    an    meine    Jugend,    die  
schwarzen Locken uns so.  Noch  
einer, muss ein Zwilling sein. 
Weitere ungeladene Gäste mit 
voller Haarpracht betreten den 
Club, tritt hier etwa gleich ´ne 
Rockband  auf?  Doch  halt,  jetzt 
habe  ich  einen erkannt,  die Ge- 
stalt von unserem Libero Arno 
hat halt nicht jeder! Aber seine 
sonst rötlich schimmenden 
Haare sind ersetzt durch den 
pechschwarzen Lockenkopf. 
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Bärtchen natürlich auch. 
Die Mannschaft ist komplett und 
alle sehen so aus wie ich mal 
früher, also vor silbergrau. Hat 
ein bisschen gedauert, bis ich 
kapiert habe, das dies ein 
großer Dank der Truppe an 
meine Arbeit im Volley-
ballvorstnd ist. Ich bin ein 
bisschen ergriffen und gerührt. 
Dorfspaziergang wäre jetzt 
ideal. Aber Quatsch, habe ich 
mir nicht vor ein paar Zeilen 
gewünscht inmitten der Spieler 
zu sein? Also, schön Danke 
sagen und wie immer kopfüber 
in die Party, den ein Highlight 
dieser Art hat Valltedt noch 
nicht erlebt! 
 

01.04.2017 (Stefan): 
 

Liebes Tagebuch, 
heute muss ich einfach mal ein 
paar   Worte    niederschreiben... 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2010 habe ich mit Willex 
zusammengesessen und über-
legt nach Vallstedt zu wech-
seln…”wir schaffen hier einiges” 
hat er damals gesagt...ich habe 
gesagt ich möchte mit den Vall-
stedtern einiges erreichen...und 
so startete meine erste Saison 
als Grün-Weißer (und als Zu-
spieler *gg*)...wir kämpften da-
mals in der Landesliga gegen 
den Abstieg, die Damen um den 
Aufstieg in die Landesliga...ein 
Jahr danach dann das High-
light...Meister in der Landes-
liga...die Damen haben es in der 
Relegation leider wieder nicht 
geschafft aufzusteigen...Jagger 
musste uns berufsbedingt 
verlassen...und Janusz wurde 
geholt...2 Jahre später der große 
Umbruch ... durchmischen der 
Teams - definitiv eine harte 
Sache     was      den      Einzelnen 
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angeht..aber im Sinne des Sports 
der richtige Weg...Dann ging 
alles ganz fix für mich...Klassen-
erhalt Verbandsliga...im nächs-
ten Jahr zweiter...Relega-
tion...Nochmal 1000 Dank an 
Willex der mit seinem “wir 
schaffen hier einiges” einen Bus 
mit Unmengen an Fans orga-
nisiert hat...Plötzlich Ober-
liga...da mal zu spielen...für viele 
ein Traum. Dieses Jahr war echt 
der Mega Hammer...zum einen 
hat mich der Klassenerhalt der 
zweiten   Herren   beeindruckt... 
der Einsatz von Marius und Nils 
über der kompletten Saison hat 
mich persönlich ziemlich be-
geistert. Selbst wenn der Trai-
ner nicht zur Verfügung stand 
haben die beiden das Training 
organisiert und selbst zu zweit 

oder zu dritt in der Halle 
gestanden und trainiert! Hut ab 
vor dieser Leistung und es lässt 
mich hoffen, dass die Chancen 
auf eine gut funktionierende 
zweite Mannschaft steigen! Die 
Damen spielen die wohl über-
ragendste Saison einer Vall-
stedter Damenmannschaft und 
schaffen endlich den Aufstieg in 
die Landesliga. Ich freue mich 
riesig...und dann auch noch das 
womit vor Jahren   keiner   ge-
rechnet  hat... 
Wir werden Meister in der 
Oberliga und steigen in die 
Regionalliga auf…”In Vallstedt 
schaffen wir einiges”...sogar 
DAS! 
Persönlich kann ich da nur 
sagen..danke Willex, dass Du 
mich damals  überzeugt  hast für  

Sporthalle in Hitzacker komplett in der Hand der Vallstedter Fans. 
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Vallstedt zu spielen! Es war eine 
Hammersaison, die Lust auf 
mehr macht...wir hatten endlich 
mal  ordentlich   Zuschauer... die  
 

 

Mega Stimmung gemacht 
haben...mit Trommeln...und mit 
Franz am Saxophon...DAS war 
für mich ein Gänsehautmoment! 
Danke Franz!! Wir hatten ein 
Buffet das seines gleichen 
sucht...hat halt nicht jeder nen 
Serrano Schinken oder ge-
zapftes Bier am Start...Wir ha-
ben eigene Visitenkarten, die 
Präsenz auf Facebook er-
höht...mehr Fans gewonnen, 
Werbung gemacht, und mit den 
genialen Fussballkarten spitzen-
mäßig präsentiert...eine Saison 
vollgespickt mit Highlights, die 
selbst Fabi rot werden lassen. 
Übrigens liebes Tagebuch...ich 
glaube die Saison ist ebenfalls 
die Saison mit den meisten 
DUMMEN Schiedsrichterstrafen! 
Angeführt...natürlich auch von 
uns...wir sind halt Siegertypen 
und wollen immer oben stehen 
:-P 
In diesem Sinne liebes Tage-
buch...man liest sich. 
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U14 mit sehenswerten Spielen! 
 

Die zweite Saison für die 
Spielerinnen der U14 des S. V. 
„Grün-Weiß“ Vallstedt ist nun 
vorbei. In den wenigen Spielen 
war deutlich erkennbar wie sie 
sich von Spieltag zu Spieltag 
gesteigert haben. Die Mädels 
wurden immer sicherer in dem 
was sie tun und es gab einige 
sehr sehenswerte Spiele.   

 
Mit dreizehn spielfähigen Spie-
lerinnen für die U14 hatten die 
Trainerinnen (Julia & Anna) 
viele verschiedene Einsatzmög-
lichkeiten und konnten vieles 
ausprobieren. 

 

Es steckt viel Potential und Ehr-
geiz in den Spielerinnen, wel-
ches die Trainerinnen ver-
suchen werden aus ihnen her-
aus zu kitzeln. Vor allem wichtig 
für die nächste Saison ist die 
Umstellung von Klein- auf Groß-
feld und das Zusammenspiel 
6:6. 
Trainingszeit in Vallstedt ist 
immer am Freitag von 16.30 Uhr 
bis 18.00 Uhr. Angeboten wird 
Volleyball für Jungs und 
Mädchen! 
Unsere Jüngsten sind 8 Jahre alt, 
bis hin zu den 15-jährigen wird 
für alle etwas geboten. 
 

    
 
Julia & Anna 
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Wir suchen dich! 
 

Die Alte Herren von Grün-Weiß 
Vallstedt sucht neue Spieler.  
Spielst du gerne Fußball, bist 
mindestens 32 Jahre alt und ein 
geselliger Typ? Dann bist du bei 
uns genau richtig! 
Wir trainieren jeden Dienstag 
um 19:00 Uhr. Treffpunkt ist das 
Sportheim am Fußballplatz.  
Willst du vielleicht erstmal zu-
schauen? Dann komm zu unse-
ren nächsten Heimspielen! 
 
Ansprechpartner: René Kalinka
01 72 – 6 08 96 60
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Di. 02.05.2017 19:00 Uhr  
GW Vallstedt – 
SG Vöhrum/Abbensen 
 

Fr. 05.05.2017  19:00 Uhr  
GW Vallstedt – SG Woltorf Eixe 
 

Di. 09.05.2017 19:00 Uhr  
GW Vallstedt –  
SG Bortfeld/Wedtlenstedt 
 

Di. 16.05.2017 19:00 Uhr  
GW Vallstedt –  
Arminia Vechelde 
  

Fr. 19.05.2017  19:00 Uhr GW 
GW Vallstedt – SV Bettmar 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Timo Bögershausen, Olaf Hylski, Matthias Heydorn, Marc Wegener, Karsten 
Weiss, Andreas Hoffmann, Olaf Wehsner, René Kalinka, Benjamin Breiler 

Betreuer Frank Meier, Marco Winkler, André Koch, Guiseppe Fanelli, Hubertus 
Jordens, Maik Meier, Maik Funke, Marco Schotte 



  33 

   2. Platz für den Nachwuchs in der Halle! 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die G - Jugend hat ihre Turniere erfolgreich in Wendeburg ausgetragen! 
Auf dem Bild sind zu sehen die Trainer Dennis M. und Andre K., Liv-Grete, Zoe, Jakob, 

Malte, Arne, Christopher, Max und Jan. Alle anderen Kids, die auf dem Foto fehlen, 
haben ihre Mannschaft an den anderen Spieltagen kräftig unterstützt! 
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Was war vor 20 Jahren im Verein los? 
 

Vereinsfamilie 
Die Kinderfaschingsfete mit ca. 
70 Kindern ist der Auftakt zu 
den Feierlichkeiten „100 Jahre 
Sport in Vallstedt“. 
Auf der Jahreshauptversamm-
lung werden Angelika Grunert 
und Wilfried Weißer als 
Sportler des Jahres gekürt. 
 

Tennis 
Karl-Heinz Kasiuk übernimmt 
von Rolf Rossmanith die 
Spartenleitung, zukünftig wird 
in einem 5-Gremium gearbeitet. 
 

Volleyball 
Die 1. Herren legt einen 4. Platz 
in der Verbandsliga hin. Alle 
anderen Teams tummeln sich 
im Mittelfeld der Tabelle, außer 
der 1. Damen, die müssen runter 
in die Bezirksklasse. 
Timo Winkler übernimmt die 
Spartenleitung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tischtennis 
Die Abteilung feiert inzwischen 
ihr 50-jähriges Bestehen. Ein 
Turnier mit ehemaligen Kame-
raden ist geplant, die TT-Freude 
als Lübeck sind eingeladen. 
 
Fußball 
Im Rahmen des Vereinsjubi-
läums wird Regionalligist Ein-
tracht Braunschweig zu einem 
Freundschaftsspiel in Vallstedt 
antreten. Weiterhin gibt es 
erneut das beliebte Turnier um 
den Einbecker-Cup. 
 
Jazz-Dance 
Auch diese Abteilung hat ein 
kleines Jubiläum. 10 Jahre ist 
man jetzt beisammen und feiert 
das ausgelassen  beim „Macare-
na-Tanzen“ und beim Fasching 
mit der „Playback-Show“. 
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Neuaufnahmen 
      

     Vor 10 Jahren
Joleen Noack (Volleyball) 
Eric Wendehake, Tom 
Assmann, Tom Börner 
(Fußball) 
Anja Kahle (Aerobic) 
Henning Bode (Seniorensport) 
Juline Nordmann, Lars 
Wendehake, Lena Marie 
Strangfeld (Kinderturnen) 
Susanne Ruhe-Pralle 
 

Bankverbindung GW Vallstedt: 
IBAN: DE92 2709 2555 3526 5280 00 
BIC: GENODEF1WFV

 

 
1. Mai 10.30 Uhr  Maibaumfest auf dem Spritzenplatz 
6. Mai 11.00 Uhr Eröffnung der Beachvolleyballanlage 
19. Mai 15.00  + 17.00 Uhr    Mitmachzirkus der GS Vallstedt / Hof Sehle 
08. Juni 17.00 Uhr Musicalaufführung der Kinderchöre (Kirche) 
15. Juni 20.00 Uhr „Die beste Tischtennishow der Welt“ (Turnhalle) 
17. Juni 10.00 Uhr 17. Mixed- Cup auf der Volleyballbeachanlage 
17. Juni 20.00 Uhr  Scheunen-Disco bei Sehle 
18. Juni 10.30 Uhr 33. Musikalischer Frühschoppen 
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Termine 

Das Sportheim ist wieder geöffnet! Der 
Vorstand steht wieder jeden zweiten 
Dienstag im Monat für Gespräche und 

sonstige Interessen der 
Vereinsmitglieder zur Verfügung.




